Brixlegger Lauf

Bei strömenden Regen wurde der dritte Rote Nasen Lauf in Brixlegg begonnen. Die Clowndoctors Christina & Helga heiterten aber die wetterfesten Läufer und Läuferinnen nach jeder Runde wieder auf und es gab außer den Rundenstempeln auch noch etwas Süßes fürs Durchhalten. Zwischendurch kämpfte sich zwar wieder ein vereinzelter Sonnenstrahl durch die Wolken, aber es dauerte nie lange und es begann wieder zu regnen. Trotzdem kamen über 100 Teilnehmer zum Lauf - am Weitesten angereist sind Margit, Michaela, Marina und Stefanie aus Zell am See.
Obwohl sich das Wetter um 16:30 wieder verschlechterte ließen es sich 11 Teilnehmer nicht nehmen um 17:00 noch den Stundenlauf zu versuchen.  5 LäuferInnen schafften es wirklich noch eine Stunde lang, zur Hälfte bei Regen durchzulaufen. Dr. Georg Gadner unser sportlicher Arzt schaffte 24 Runden (12km) und begleitete unsere Vereinsmädchen auf den ersten Runden. Die beste unter den Nachwuchsläuferinnen war Miriam Spindlegger, die tolle 10km in der Stunde lief, nachdem sie vorher schon einige Runden mit den anderen einlief. Dritter wurde Helmut Haberl von der NMS Brixlegg, ebenso wie Nadine Guggenberger und Anna Hauser, die alle 16 Runden absolvierten.

Die Gesamtzahl der Kilometer geben wir euch in einigen Tagen bekannt, wenn unsere Informatikgruppen der 4.Klassen die Kärtchen ausgewertet haben. Auf manchen ist kaum mehr zu erkennen, wie viele Runden sie gelaufen sind, so oft kamen sie zur Stempelstelle.

Das Kinderprogramm mussten wir auf Grund des kalten Wetters von 7° Tiefsttemperatur  in die Aula verlegt. Herzlichen Dank den Kinderschminkerinnen und den Mädchen der 4.Klassen, die die Stationen vorbildlich betreuten. Ein Danke auch dem Tombolateam und allen, die einen Kuchen gebacken haben und diese dann am Buffet verkauften. Danke allen Aufbauern, vor allem den Aufräumern, die bis zum Schluss durchhielten und dem Meldeteam!
Danke für die Geschenke an die Firmen Hellenic, Möbelix, Mömax und Lutz, die es uns ermöglichten heuer jedem Kind noch ein Extrageschenk zu geben.

Danke auch dem ASVÖ für die tollen Sportpreise, die wir den Stundenläufern spendierten.
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